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DORFERNEUERUNG  
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DE-Konzept aus dem Jahr 2007  Voraussetzung für die Förderung von  
öff. und privaten Maßnahmen  
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PRIVATE DORFERNEUERUNG 
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Was und Wie wird gefördert? 
 
 - Private Bauvorhaben können aus Dorferneuerungsmitteln bezuschusst werden - sofern sie den 

Anforderungen der regionaltypischen Bauweise genügen 
 
- Zuschuss von bis zu 35 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten (max. 30.000 €) 
 
- Bewilligung erfolgt bei der Kreisverwaltung 
 
- Beratung durch den Dorfplaner bzw. eine Dorferneuerungsstelle  Bewertung der Förderfähigkeit des 
Objektes 

 
-  Förderantrag vor Baubeginn - da sonst keine Mittel bewilligt werden können 
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REGIONALTYPISCHE BAUWEISE -  
GESTALTUNGSFIBEL REGION RHEIN-HAARDT  
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REGIONALTYPISCHE BAUWEISE -  
GESTALTUNGSFIBEL REGION RHEIN-HAARDT  
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SANIERUNGSGEBIETE  

„HINTER DEM MÜHLBRUNNEN“ UND „ORTSKERN“ 
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SANIERUNGSGEBIETE - FLYER 
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SANIERUNGSGEBIETE -  
„HINTER DEM MÜHLBRUNNEN“ UND „ORTSKERN“ 
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Erhöhte steuerliche Abschreibung nach § 7h und § 10f EstG (Einkommenssteuergesetz) 
 
 
 - für Gebäude in einem förmlich festgelegten Sanierungsgebiet  
 

- Modernisierung und Instandsetzung des bestehenden Gebäudes 
 
- Voraussetzung: Sie entrichten Einkommenssteuer in Deutschland 
 
 
 
- Grundlage: Modernisierungsvereinbarung mit der Ortsgemeinde (muss vor Beginn der Arbeiten 
abgeschlossen werden!) 

 
 

- Immer zuerst mit der Gemeinde abstimmen, dann erst anfangen zu bauen! 
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BEISPIEL: STEUERLICHE ABSCHREIBUNG § 7H ESTG  

BEI VERMIETUNG/FREMDNUTZUNG 

10 

 

 

 

 

 

PLANUNGSBÜRO WOLF │ KAISERSLAUTERN  



11 

BEISPIEL: STEUERLICHE ABSCHREIBUNG § 10F ESTG  

BEI EIGENNUTZUNG 

11 

 

 

 

 

 

PLANUNGSBÜRO WOLF │ KAISERSLAUTERN  

Individueller Steuersatz (angenommen) 26 % 

Gesamtinvestition 50.000 € 

Steuerliche Abschreibung 

(angenommen) 

regelmäßige Abschreibung von 9 % in den 

ersten 10 Jahren 

 

50.000 € * 9 % = 4.500 €/Jahr 

4.500 € * 26 % = 1.170 €/Jahr 

Steuerliche Entlastung  1.170 € * 10 Jahre = 11.700 € 

Gesamtsteuerersparnis 11.700 € 

Tatsächliche Investition 38.300 € 

Investitionskosten innerhalb von 10 Jahren zu 90 % steuerlich absetzbar  
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STEUERLICHE ABSCHREIBUNG 
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Die steuerliche Begünstigung über die „Städtebauliche Sanierung“ ist 
kombinierbar mit der Förderung über die „Dorferneuerung“!  
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WOHNRAUMFÖRDERUNG 
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Was wird gefördert? 
 

Wohnungsbauvorhaben in innerörtlichen Lagen 
 
- Um-/Ausbau-, Erweiterungs- und  
Umwandlungsvorhaben im Bestand sowie damit  
einhergehende Modernisierungsmaßnahmen 
 

- Ersatzneubau nach Abriss von Gebäuden auf  
demselben Grundstück 

 
- Neubau  bei Ergänzung eines Vorhabens oder bei Baulückenschließung 
 

-  Maßnahmen zur Wohnumfeldverbesserung  
 

Voraussetzungen 
 

- 3 abgeschlossene Wohnungen 
- Für das Wohnen nutzbare Fläche muss nach Fertigstellung mindestens 60 % der gesamten 
Gebäudefläche betragen 
- Wohnfläche mindestens 30 m² 
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WOHNRAUMFÖRDERUNG 
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Wie wird gefördert? 
 

 
 Zuschuss von bis zu 250 € pro m² förderfähiger  
Wohnfläche, höchstens 40 % förderfähiger  
Kosten 
 
 Zusätzlicher Zuschuss von bis zu 5.000 € der  
nachgewiesenen Kosten für barrierefreie  
Wohnungen 

 
 neu gebaute Wohnung nach DIN 18040 Teil 2 
 jede Wohnung im Bestand bei Berücksichtigung der Din 18040 Teil 2 

          Beratungsmöglichkeit durch die „Landesberatungsstelle Barrierefrei Bauen und Wohnen“ 
 
 

Wie erhalte ich Fördermittel? 
 
  
  Kontakt für persönliche Beratung und 

Antragsstellung 

Investitions- und Strukturbank 

Rheinland- Pfalz (ISB)  

06131 6172-1991 I wohnraum@isb.rlp.de 



Wie und wer wird gefördert? 
 
 Kommunen, gemeinnützige Träger, Personen und private  
Personenvereinigungen  
 Maßnahmen sollen die Ziele des Naturschutzes  und der  
Landschaftspflege nachhaltig verwirklichen 
 

 

Was wird gefördert? 
 

 

 Erstellung kommunaler Biodiversitätsstrategien 
 

bis zu 100% der Gesamtkosten (mind. 1.000 € zuwendungsfähige Ausgaben) 

 

 Kartierung und Bewertung von Freiflächen im besiedelten Raum mit Handlungsempfehlung 

 Erstellung naturnaher Konzepte für das Grünflächenmanagement 
 Naturnahe Gestaltung und Extensivierung von Grünflächen in Verbindung  mit der Vernetzung 
untereinander und mit dem Umland 
 Zweckgebundene Fortbildung kommunalen Personals zur biodiversitätsfördernde Anlage, Pflege, und 
Unterhaltung kommunaler Grünflächen 
 

 

bis zu 80% der Gesamtkosten (mind. 1.000 € zuwendungsfähige Ausgaben) 
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AKTION GRÜN 
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AKTION GRÜN 
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Was wird gefördert? 
 

 

 Anlage und Aufwertung naturnaher Biotope und  
Landwirtschaftselemente im besiedeltem Raum 
 Förderung und Aufwertung einer siedlungstypischen  
Artenvielfalt (z. B. durch Anbringen oder Einbauen von  
Nisthilfen) 
 

  

100% der Gesamtkosten (pauschal bis zu 1.500 €) 

 
Voraussetzungen 
 
 
 Maßnahmen auf dem Gebiet des Landes Rheinland-Pfalz 
 Gestaltung aus regionaltypischen und autochthonen Materialien  
 spätere qualifizierte Unterhaltung und pflege aus eigenen Mitteln (Dauer: mindest. 10 Jahre) 

Mehr Infos/Antragsformulare https://aktion-gruen.de/foerderungen/ 

https://aktion-gruen.de/foerderungen/
https://aktion-gruen.de/foerderungen/
https://aktion-gruen.de/foerderungen/
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LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
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GAK 8.0 „Förderung von Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ 
 

 eigenständige Kleinstunternehmen mit weniger als 10 Mitarbeiter und einem Jahresumsatz von unter 2 Mio. Euro 

 

 Nicht Förderungsfähig sind landwirtschaftliche Einzelunternehmen oder Kooperationen, Ärzte, Zahnärzte, 

Psychotherapeuten und Apotheker  

 

 Förderungsfähig sind Investitionen  in langlebige Wirtschaftsgüter  inklusive  des Erwerbs von Vermögenswerte einer 

Betriebsstätte, Aufwendungen für Beratungsstellen sowie Architekten- und Ingenieurleistungen 

 

Zwei Beispiele:  

 

Einrichtung einer Eisdiele (Freinsheim) in einer alten Gaststätte (Leerstand) - 10 neu geschaffene Arbeitsplätze 

Umbau und Einrichtung eines Eiscafés inklusiver eigener Manufaktur in einem Leerstand der Altstadt von Freinsheim mit 

Innen- und Außenbereich. 

Das Zusammenspiel zwischen einem Eisladen und einer Weinbar könnte man als Innovativ betrachten. 

 

Schaffung einer regionalen Gastronomie in der Fußgängerzone in Grünstadt  

Im Zuge der Komplettsanierung des Objektes Schillerplatz 101/103 werden das Erdgeschoss sowie die Gewölberäume im 

Untergeschoss des Gebäudes für die Nutzung durch eine hochwertige Gastronomie ausgebaut. 

 

 

Mehr Infos/Ansprechpartner 
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LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
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GAK 9.0 „Einrichtung für lokale Basisdienstleistungen“ 
 
Beispiele: 
- Erweiterung der Küche zur Gewährleistung für die Aufnahme weiterer Kinder in der Ganztagsbeteuung 
im gemeindlichen Kindergarten Kirchheim 
- Erweiterung der Küche zur Gewährleistung für die Aufnahme weiterer Kinder im gemeindlichen 

Kindergarten Obrigheim 

 
Wer wird gefördert? 
 
 Gemeinden, Gemeindeverbände, natürliche Personen, Personengesellschaften, etc. 

 
Was wird gefördert? 
 

 der Kauf, die Errichtung und der Umbau von Gebäuden; Innenausbau; konzeptionelle Vorarbeiten; 

Projektausgaben 
  

 

bis zu 70% der förderfähigen Ausgaben  (bei Gemeinden, Gemeinverbänden, etc.) 

Bis zu 40 % der förderfähigen Ausgaben (natürliche Personen, Personengesellschaften, etc.) 

 

 

 
Mehr Infos/Ansprechpartner 
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LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
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Regionalbudget der Region 
 

Beispiele: 
 

- Funktionserweiterung DGH Bockenheim 
 

- Fröscherrundweg Obersülzen 
 

- Funktionserweiterung Festhalle Wattenheim 
 

- Inwertsetzung historisches Wasserhaus in Wachenheim 
 

- Voruntersuchung für ein Sanierungsgebiet im vereinfachten Verfahren für den Ortsteil Grünstadt- 
Sausenheim 
 
 

 

Mehr Infos/Ansprechpartner 



20 

ANSPRECHPARTNER UND WEITERE INFOS 
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Webseite der LEADER Region Rhein-Haardt: https://www.leader-rhein-haardt.de/ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 

 
 

Stadt/Verbandsgemeinden (Dorferneuerung, Sanierung) 

 

Verbandsgemeinde Monsheim 

Dennis Zimmermann I 06353 9357 – 27 

Dennis.zimmermann@vg-monsheim.de 

LEADER und GAK Förderungen Regionalmanagement  

LAG Rhein-Haardt 

 

Dr. Peter Dell I 06341 62150 

Peter.dell@kobra-online.info 

https://www.leader-rhein-haardt.de/
https://www.leader-rhein-haardt.de/
https://www.leader-rhein-haardt.de/
https://www.leader-rhein-haardt.de/
https://www.leader-rhein-haardt.de/
mailto:Dennis.zimmermann@vg-monsheim.de
mailto:Dennis.zimmermann@vg-monsheim.de
mailto:Dennis.zimmermann@vg-monsheim.de
mailto:Peter.dell@kobra-online.info
mailto:Peter.dell@kobra-online.info
mailto:Peter.dell@kobra-online.info


VIELEN DANK FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT! 
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